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Medienmitteilung 9. Juni 2022 
 
Pilotprojekt in Saas-Fee geht in die zweite Phase 

Der Gepäckroboter «Robi» begleitet die Gäste in der 
Sommersaison 
 
Das Pilotprojekt von PostAuto, der Gemeinde Saas-Fee und Saas-Fee/Saastal Tourismus mit 
dem Gepäckroboter Robi geht im Sommer in die zweite Phase. Feriengäste und Einheimische 
können den Service in den Monaten Juni bis August erneut kostenlos nutzen. Neu überwacht 
ein Teleoperator die Einsätze des Robi aus einem Kontrollzentrum im Dorf. 

 

Der Robi ist wieder in Saas-Fee unterwegs. Nachdem der Gepäckroboter von PostAuto im letzten Herbst 
bereits für Aufsehen sorgte, geht es nun in die zweite Phase des Pilotprojekts. Erneut können Gäste und 
Einheimische gleichermassen vom Gepäcktransport profitieren, indem sie ihm Koffer und schwere 
Taschen zum Transport überlassen. Der Robi folgt den Kundinnen und Kunden autonom, bis sie ihr Ziel 
erreicht haben.  

Die Reaktionen auf den Gepäckroboter im letzten Herbst im Feriendorf Saas-Fee waren sehr positiv. Viele 
Einheimische und Feriengäste reagierten offen auf die neue Transportmöglichkeit für Gepäck und 
nutzten das Angebot rege. Bei Befragungen haben die Verantwortlichen viele positive und konstruktive 
Rückmeldungen erhalten. Das hat sie darin bestärkt, den Gepäckroboter nun während einer längeren, 
zweiten Phase zu testen und dabei im Projekt neue Elemente umzusetzen. 

 

Service ist neu reservierbar 

Der Gepäckroboter steht den Kundinnen und Kunden von Juni bis August täglich zur Verfügung. Geplant 
sind Einsatzzeiten von 8.30 bis 12 Uhr sowie von 14 bis 18 Uhr. Wer nach Saas-Fee fährt, kann den 
Service bereits im Voraus via Website (www.postauto.ch/robi) reservieren. Der Robi wartet dann beim 
PostAuto-Terminal auf die Anreisenden und bringt die Gepäckstücke der Kundinnen und Kunden 
kostenlos und zuverlässig ans gewünschte Ziel oder bei der Abreise vom Aufenthaltsort zum PostAuto-
Terminal. Wenn es die Einsatzzeiten zulassen, sind auch spontane Buchungen vor Ort möglich.  

 

Während der Sommersaison ist neu ein Teleoperator für die Überwachung des Robi verantwortlich. Diese 
Person arbeitet im Kontrollzentrum in Saas-Fee und kann im Notfall aus der Ferne eingreifen. Zugleich 
kann der Teleoperator den Robi wieder an den nächsten Ausgangspunkt steuern. Im Juni wird noch ein 
Sicherheitsbegleiter dabei sein, wie dies bereits letzten Herbst der Fall war. In den Monaten Juli und 
August ist der Robi dann vollständig autonom im Follow-me-Modus unterwegs, und die Verantwortung 
für die Überwachung liegt beim Teleoperator.   

 

http://www.postauto.ch/robi


 

 

Post CH AG, Medienstelle PostAuto, Engehaldenstrasse 39, 3030 Bern 
Telefon: +41 58 338 57 00, E-Mail: infomedia@postauto.ch  2/2 

Kundinnen und Kunden können den Gepäckroboter während maximal 15 Minuten benutzen, dann muss 
er an den nächsten Ausgangspunkt fahren. Es gibt vier Haltestellen, die bedient werden, gemäss der 
Bewilligung beschränkt sich der Service während des Pilotprojekts auf die Dorfstrasse in Saas-Fee. 

 

Pionier beim autonomen Fahren 

PostAuto ist für den Betrieb und die operative Abwicklung des Projekts verantwortlich. Das 
Transportunternehmen war in Sion Pionier auf dem Gebiet des autonomen Fahrens im öffentlichen 
Verkehr und bringt deshalb wertvolle Erfahrungen in das Projekt ein. Der Betrieb des Robi mit Hilfe eines 
Teleoperators soll weitere wichtige Erkenntnisse bringen. Sie können auch in die Planung und 
Ausgestaltung von Angeboten im Bereich «On demand» einfliessen. Ziel von PostAuto ist, den 
Fahrgästen eine gute Reisekette zu bieten, um damit mehr Personen zu bewegen, für die Fahrt in der 
Freizeit oder in den Ferien den öffentlichen Verkehr zu nutzen. Zugleich will PostAuto mit innovativen 
Angeboten wie On-demand-Diensten den öV für die Kundinnen und Kunden attraktiver, aber auch 
effizienter machen. 

 

PostAuto führt das Projekt gemeinsam mit den Partnern Saas-Fee (Gemeinde) sowie Saas-Fee/Saastal 
Tourismus durch. Finanziell unterstützt wird das Projekt durch Innotour, dem Tourismusförderungs-
Instrument des Staatssekretariats für Wirtschaft (Seco). Während des Pilotbetriebs besteht für alle 
interessierten Personen und Feriengäste in Saas-Fee die Möglichkeit, Robi vor Ort kostenlos zu testen. Alle 
Informationen zum Projekt sind unter www.saas-fee.ch/robi sowie unter www.postauto.ch/robi zu finden. 

 

Auskunft 

Weitere Informationen: www.saas-fee.ch/robi;  www.postauto.ch/robi   

Medienstelle PostAuto, +41 58 338 57 00, infomedia@postauto.ch 

 

Anhang 

− Bild: Der Robi im Zentrum von Saas-Fee. (Quelle: PostAuto) 
− Video: Neue Aufnahmen aus Saas-Fee mit dem Gepäckroboter Robi sind auf Anfrage bei der 
Medienstelle von PostAuto erhältlich. 
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